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Neues aus dem Auslandsbüro Rom 

 

Unsere Themen in dieser Ausgabe: 

Länderberichte: Italien hat Ministerpräsident Berlusconi bei den Provinz und Regionalwahlen, 

sowie bei einem Groß-Referendum eine klare Abfuhr erteilt und die politischen Weichen neu 

gestellt. Lesen Sie unsere Analysen auf der Webseite des Auslandsbüros: 

www.kas.de/italien 

Papst Benedikt XVI. besucht vom 22. bis 25. September 2011 Deutschland. Die Konrad-

Adenauer-Stiftung begleitet den Deutschlandbesuch mit einer Internet-Sonderseite: 

www.kas.de/papstbesuch. 

Soziale Medien: Das Auslandsbüro Rom der Konrad-Adenauer-Stiftung ist neu bei Facebook 

vertreten. Der schnellste Draht zu Veranstaltungshinweisen, Links, Fotos und Neuigkeiten aus 

der KAS-Rom: www.facebook.com/kas.italien 

Viel los in Rom: Gemeinsam mit 20 italienischen Schülern setzten wir am 13. Mai das Thema 

„Ethik der Arbeit“ im Rahmen eines Videoworkshops kreativ ins Bild. Professor Dr. Burkard 

Steppacher erläuterte am 19. Mai den Studenten der LUMSA den Prozess der Europäischen In-

tegration anhand von Politischen Karikaturen, Cartoons und Vignetten. Mit Vorlesungen zum 

Thema „Die Verfassungen Deutschlands und Italiens. Die Geburt der beiden Republiken“ sowie 

„Das Europa-Bild De Gasperis und Adenauers“ ging am 24. Mai die Reihe „Deutsch-Italienische 

Historikergespräche 1945-1954“ am 24. Mai zu Ende. Am 8. Juni befassten wir uns gemeinsam 

mit dem Istituto Sturzo mit der Frage der Neuordnung des Zusammenspiels zwischen Wirt-

schaft, Staat und Gesellschaft nach der Finanzkrise. 

KAS-Notizen: Unsere ehem. Mitarbeiterin Alexandra Wolframm ist bei der Biennale in Ve-

nedig mit zwei Werken vertreten. Und Wir stellen vor: Unsere Praktikantin Laura Oellers. 

Übrigens, die neue Ausgabe der KAS-Auslandsinformationen ist da! Diesmal wird schwer-

punktmäßig die Situation der Christen in Nahost und Nordafrika, Afrika südlich der Sahara, 

Zentral- und Südasien sowie Nordost- und Südostasien behandelt. 

Viel Freude beim Lesen wünscht 

 

Katja Christina Plate 

Leiterin des Auslandsbüros Rom 
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Eine klare Abfuhr für den Cavaliere 

Italien hat Ministerpräsident Berlusconi bei den Provinz- und Regionalwahlen eine klare Abfuhr 

erteilt. Im ersten Wahlgang zeichnete sich bereits ab, dass sich Berlusconi im Ton vergriffen 

hatte. Die Stichwahl bestätigte, dass insbesondere die jungen Wähler von der Regierung ent-

täuscht sind. Dringend notwendige Reformen sind noch immer nicht angegangen worden. Die 

Ergebnisse des Groß-Referendums am 12. und 13. Juni machen deutlich, dass es sich dabei 

nicht nur um einen Warnschuss, sondern um eine Richtungsentscheidung handelt. Lesen Sie 

unsere Analysen auf der Webseite des Auslandsbüros: www.kas.de/italien 

Webseite: Papstbesuch in Deutschland 

Vom 22. bis 25. September 2011 be-

sucht Papst Benedikt XVI. Deutschland. Der 

erste offizielle Staatsbesuch seiner Heimat 

steht unter dem Motto „Wo Gott ist, da 

ist Zukunft“. Papst Benedikt XVI. wird in 

den Diözesen Berlin, Erfurt und Freiburg 

Station machen und große öffentliche Got-

tesdienste feiern. Zum Programm gehören 

auch Begegnungen des Papstes mit Vertre-

tern des Zentralrates der Juden, mit Reprä-

sentanten des Islam und mit Mitgliedern des Zentralkomitees der deutschen Katholiken. Bene-

dikt der XVI wird eine Rede im Deutschen Bundestag halten. Gespräche mit der Bundeskanzle-

rin, dem Bundestagspräsidenten und Vertretern des Bundesverfassungsgerichts sind vorgese-

hen. Das Auslandsbüro Rom begleitet den Deutschlandbesuch des Papstes für die 

Konrad-Adenauer-Stiftung mit einer Sonderseite (www.kas.de/papstbesuch). Lesen 

Sie dort Berichte, Statements und Interviews zum Papstbesuch. 

Das Auslandsbüro Rom neu bei Facebook! 

Das Auslandsbüro der Konrad-Adenauer-Stiftung in 

Rom ist seit kurzem mit einer eigenen Seite auf 

„Facebook“ (www.facebook.de/kas.italien) 

vertreten. Über Facebook informieren wir Sie über 

interessante Artikel und Veranstaltungen; hier 

finden Sie auch Berichte, Fotos und Videos von 

unseren aktuellen Veranstaltungen. Schauen Sie 

einfach vorbei und klicken Sie „mi piace!“.  
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Videoworkshop „Ethik der Arbeit“ 

Die Fondazione RUI und die KAS haben ei-

nen landesweiten Wettbewerb für italie-

nische Schüler des Abiturjahrganges zum 

Thema „Das Volontariat“ durchgeführt. 

Am 12. Mai 2011 wurden die Gewinner im 

Beisein des italienischen Senatspräsidenten 

Renato Schifani ausgezeichnet. Im An-

schluss nahmen die jungen Preisträger an 

einem Video-Workshop der KAS zum 

Thema „Ethik der Arbeit“ teil. Prof. Mar-

kus Krienke führte die Schüler in das Thema ein, dann drehten die Schüler mit Hilfe zweier 

Kameramänner selbst konzipierte Videoclips. Die Videos sind in Kürze über unsere Webseite 

abrufbar, Fotos und ein Veranstaltungsbericht über die Webseite der Fondazione Rui. 

Europäische Integration in Karikaturen 

Prof. Dr. Steppacher, KAS-Kollege und 

Professor am Forschungsinstitut für Politi-

sche Wissenschaft und Europäische Fragen 

an der Universität Köln, erläuterte am 19. 

Mai 2011 die Grundlagen und Perspektiven 

des Europäischen Einigungsprozesses. 

Er begeisterte die Studenten der Universität 

LUMSA, indem er diesen Prozess anhand 

von Politischen Karikaturen, Cartoons 

und Vignetten darstellte. 

Deutsch-Italienische Historikergespräche 

Die KAS Rom hat sich im Rahmen der Ver-

anstaltungsreihe „Deutsch-Italienische 

Historikergespräche 1945-1954“ mit 

der geschichtswissenschaftlichen Aufarbei-

tung der deutsch-italienischen Beziehungen 

nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges 

befasst. Am 24. Mai ging es um „Die Ver-

fassungen Deutschlands und Italiens. Die 

Geburt der beiden Republiken“ sowie „Das 

Europa-Bild De Gasperis und Adenauers“. 
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Wie wollen wir in Zukunft leben? 

Die Finanz- und Wirtschaftskrise hat weltweit 

viele Länder zum Umdenken gezwungen. Regie-

rungen, Wissenschaftler und Experten diskutie-

ren über die Neuordnung des Zusammen-

spiels zwischen Wirtschaft, Staat und Ge-

sellschaft. Auch die Konrad-Adenauer-Stiftung 

in Rom beteiligt sich an diesem Denkprozess 

und diskutierte am 8. Juni im Istituto Luigi Stur-

zo mit Andrea Granelli (Kanso, Gesellschaft für 

Innovation), Johnny Dotti (Welfare Italia), Rupert Graf Strachwitz (Maecenata Institut für Phi-

lanthropie und Zivilgesellschaft) und Stefanie Wahl (Denkwerk Zukunft – Stiftung kulturelle 

Erneuerung). 

Wir stellen vor: Laura Oellers 

Vom 1. Mai bis zum 31. Juli 2011 ist Laura Oellers als Praktikantin bei uns im Auslandsbüro 

Rom. Seit Oktober 2009 studiert Laura Germanistik und Romanistik in Köln. Bei uns schnup-

pert sie vor allem in den Bereich Veranstaltungsmanagement hinein. 

„Schon zu Beginn meines Studiums der Germanistik und Romanistik 

kam für mich eher ein Auslandspraktikum als ein Auslandssemester 

in Frage, da ich den Praxisbezug bei meinen sehr theoretischen Stu-

dienfächern nicht aus dem Auge verlieren wollte. Aus diesem Grund 

sehe ich das Praktikum bei der KAS in Rom als eine optimale Lösung 

dafür, all meine Interessen miteinander zu verbinden: Meine Stu-

dienfächer Germanistik und Romanistik und die Politik. Dass ich ei-

nen Praktikumsplatz in der geschichtsträchtigen Stadt Rom ergattert 

habe, ist nicht nur aus der Sicht meines Studiums perfekt, sondern 

hat für mich auch eine noch persönlichere Bedeutung, da ich bereits 

nach dem Abi ein Jahr als Au Pair in Rom gelebt habe. Durch die in 

der Zeit geschlossenen Freundschaften und Kontakte ist der kulturelle Austausch zwischen 

Deutschland und Italien für mich allgegenwärtig. Auch die Politik habe ich vorher schon auf-

merksam verfolgt. In der Zukunft kann ich mir gut vorstellen, weiterhin in diesem Bereich tätig 

zu sein – gerne auch im Ausland. Bis zur italienischen Sommerpause im August werde ich da-

her die Zeit bei der KAS in Rom noch genießen und versuchen, so viel wie möglich aus dem 

Praktikum mitzunehmen.“ – Laura Oellers  

KAS-Notizen: KAS-Alumni auf der Biennale 
in Venedig vertreten 

Alexandra Wolframm, ehemalige freie Mitarbeiterin der Konrad-Adenauer-Stiftung in Rom, 

ist mit ihren Werken „Restless Home“ und „The Hide“ auf der diesjährigen Biennale in Vene-
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dig am Padiglione Italia vertreten sein. Die Ausstellung wird vom 

4. Juni bis 31. Oktober der Öffentlichkeit zugänglich sein. Ale-

xandra, wir gratulieren! 

Die „Biennale di Venezia“ ist eine seit 1895 zweijährlich statt-

findende internationale Kunstausstellung in Venedig. Im Stadtteil 

Castello präsentieren sich 28 Länder in ihren nationalen Pavillons. 

Unabhängig von den Länderrepräsentationen gibt es im Arsenale 

eine durch Kuratoren zusammengestellte Themenausstellung. Zur 

Biennale gehören auch die Filmfestspiele von Venedig, die Festi-

vals für Musik, Theater und Tanz, sowie die zweijährlich alternie-

rend zur Kunstbiennale stattfindende Architekturbiennale. 

Weiterlesen: KAS Auslandsinformationen 

Die Juni-Ausgabe der KAS-Auslandsinformationen ist erschienen. Diesmal wird schwer-

punktmäßig die Situation der Christen in Nahost und Nordafrika, Afrika südlich der Sahara, 

Zentral- und Südasien sowie Nordost- und Südostasien behandelt. 

 


